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Dorendorf-Philipp, Jens

Von: Klaus Mewes Stadtrat <klausmewes@stadtwolmirstedt.de>
Gesendet: Montag, 14. Juni 2021 07:46
An: heinzmaspfuhl; Buergermeisterin
Cc: Büro des Stadtrates; Heynemann, Nancy
Betreff: Forcierung Radweg Farsleben- Mose
Anlagen: antrag uwg radwege 3-21.docx

 
 
 
Bürgermeisterin,             Büro des Stadtrates:  mit der Bitte um Weiterleitung an die  
Stadtratsvorsitzender                                           Stadträte  sowie Orschaftsräte Mose     
                                                                                       und Farsleben 
                                              
Antrag zur Stadtratssitzung am 8.Juli: Forcierung Radwegbau Mose - Farsleben  
 
Sehr geehrter Herr Maspfuhl, 
Sehr geehrte Frau Cassuhn,  
 
in der letzten Stadtratssitzung hatte ich bereits auf die Problematik Radwegebau Mose-Farsleben hingewiesen bzw. 
entsprechende Vorschläge unterbreitet. 
Nach darauf bezogene Aussagen der Bürgermeisterin, soll darüber nochmal in der Stadtratssitzung am 8.Juli beraten 
werden. 
Auch wenn sich der Kreistag am 16.6.2021 auf der Grundlage eines entsprechenden UWG-Antrages (anbei) 
nochmals mit dem Thema Radwege befassen wird, liegt Mose-Farsleben nach jetzigen Planungen ziemlich weit weg, 
zeitlich heißt das ca. 20-25 Jahre. (Übrigens: Glindenberg- MD wird der LK bei Bewilligung der entsprechenden Fömi 
voraussichtlich bis 2023 bauen können !!!) 
 
Immer mehr Kommunen gehen ansonsten wegen des hohen Bedarfs mehr und mehr eigene Wege - natürlich in 
Abstimmung mit dem LK - und nehmen die Sache weitestgehend selbst in die Hand. 
 
Ein gangbarer Weg wäre demnach  der Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung Stadt Wolmirstedt-LK Börde, in 
dem die Stadt wichtige Vorarbeiten übernimmt und soweit erforderlich, auch vorfinanziert (nur den Eigenanteil). 
Z. B.  
Aufgaben der Stadt: 
- Vorschlag Trassenführung an LK 
-  Klärung Eigentumsfragen (nach Trassenbestätigung) 
- Vorplanung 
- Ankauf Grundstücke bzw. Vorverträge  
- Beantragung Fömi 
- Planung in Abstimmung mit LK (insbesondere Art der Ausführung) 
- Gewinnung von Kooperationspartnern für Leistungen oder finanzielle Unterstützung 
 (50 Hz, Kali, Papenburg, ortsansässige Gewerbetreibende..etc.) 
- Bau 
- Übergabe an LK 
 
Landkreis 
- Erarbeitung der entsprechenden Zweckvereinbarung 
- Genehmigung/Zustimmung Trassenführung 
- Unterstützung bei der Planung 
- Unterstützung bei der Beantragung von Fördermitteln 
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- Zustimmung/Genehmigung Ausführung 
(- Refinanzierung Eigenanteil?) 
- Übernahme Radweg 
- Unterhaltung Radweg 
 
Der LK will nach jetzigen Vorstellungen dazu erforderliches Personal entsprechend aufstocken.  
 
Bem.  
Wo die Baukosten künftig liegen werden, ist ja nur schwer einzuschätzen. 
Bei z. B. 600.000 € und einem Fördersatz zwischen 70% und 90 % würde der  
Eigenanteil bei 60,- T€  bzw. 180,- T€ liegen. 
Es müssten die Förderkriterien aber nochmals genau beäugt werden.. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
K. Mewes 
UWG- Stadtrat Wolmirstedt  
Farsleben, 14.6.2021 
 
 
 
Von meinem iPad gesendet 


